
Unternehmen steht heute in der betrieblichen Weiterbildung eine breite Palette an
Lerntechnologien und -formen zur Verfügung: Sie umfasst das selbstgesteuerte Lernen am
Computer (WBT, CBT), live geführte Online-Trainings („virtuelle Klassenzimmer“), Online-Kurse,
Simulationen, spielerische Lernformate („game-based learning“, „serious games“) und virtuelle
Welten, den Wissensaustausch durch Social-Media-Instrumente (zum Beispiel Weblogs, Podcasts,
Wikis), Communitys, Foren, Chats, Computer in Seminaren oder Workshops, mobiles Lernen
(„mobile learning“) sowie Formen des E-Coachings und E-Mentorings.

Abb. 2: Formen des digitalen Lernens. 2008 waren nur die dunkelblau dargestellten Lernformen auf dem Markt; 2013 waren es bereits 23 Lernformen bzw. Lerntechnologien
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Grundsätzlich können mit webbasierten Lerntechnologien und -formen sowohl formelle als auch
informelle Lernprozesse über alle Themengebiete hinweg ermöglicht bzw. unterstützt werden.
Während für das formelle Lernen mit dem Ziel des Wissensaufbaus und der Qualifikation vor allem
Lernplattformen, WBTs und Webinare genutzt werden, wird das informelle Lernen im Prozess der
Arbeit durch Social-Media-Plattformen und -Instrumente unterstützt.
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